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Wohn- und
Pflegeheim Lindenbaum

10 Jahre Neubau

Lindenbaum – der Ort, wo Menschlichkeit gelebt wird!
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Die Linde übt auf Menschen seit jeher eine
besondere Anziehungskraft aus. Der Baum und
seine Blüten standen schon immer im Ruf, eine
heilende, schmerzlindernde Wirkung zu haben.
So kommt es nicht von ungefähr, dass von ihrem
Namen das Wort «lindern» abgeleitet wird.

So wie die Linde den Menschen guttut, so ist auch
das Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum ein Ort,
wo sich Menschen wohlbehütet und gut umsorgt
fühlen dürfen. Ein Ort, wo Menschlichkeit gelebt
wird.

Das Wohn- und Pflegeheim bietet bis zu 46
Bewohnerinnen und Bewohnern ein Zuhause und
befindet sich im Eigentum der Gemeinde Zuzwil.

An ruhiger Lage, am Rande des Ortsteils Weieren,
ist der Gebäudekomplex eingebettet in eine
intakte Landschaft. Der Lindenbaum bietet
selbstständigen und pflegebedürftigen
älteren Menschen ein wohnliches Zuhause
mit sorgfältiger Betreuung und Pflege.
Sofern es die Belegung zulässt, werden auch
ausserhalb der Gemeinde Zuzwil wohnhafte
Personen aufgenommen.

Die Hausgemeinschaft im Lindenbaum ist eine
grosse Familie. Zu dieser gehört Jung und Alt;
alle sind herzlich willkommen. Das Lindenbaum-
Team freut sich über jeden Besuch und stellt
bei jeder Gelegenheit seine Gastgeberqualitäten
unter Beweis.

im Lindenbaum!
Herzlich willkommen
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Gemeindepräsident

Heimleiters

Vom Armenhaus zum Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum
Vor zehn Jahren, im August 2014, bezogen nach einer 20-monatigen Bau-
zeit 29 Personen das moderne Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum (WPH).
Ein kurzer Rückblick zeigt, was auf dem Areal im «Bürgerguet» geschah.

Aus den Archivunterlagen von 1837 geht hervor, dass die Gemeinde das
Haus und den Stall mit Boden zur Errichtung eines Armen- und Waisen-
hauses in Weieren kaufte. Im Jahr 1930 erfolgte der Namenswechsel
vom «Armenhaus» zum «Bürgerheim». Das passte damals in die Zeit
und entsprach der Wirklichkeit, denn es lebten fast nur Ortsbürgerinnen
und Ortsbürger aus Zuzwil, Züberwangen und Weieren in der ehemaligen
Armenanstalt. Die Baldegger-Schwestern betreuten das Bürgerheim.

Rückzug «Baldegger-Schwestern»
Mit dem Rückzug der Baldegger-Schwestern begann eine schwierige Zeit
für das Bürgerheim. Die Nachfrage nach Plätzen nahm ab. Für eine erfolg-
reiche Fortsetzung des kleinen Landwirtschaftsbetriebs fehlten die Voraus-
setzungen. Es stellte sich die Frage: Soll der ganze Betrieb aufgehoben
werden oder soll an gleicher Stelle ein Altersheim für betagte und pflege-
bedürftige Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Zuzwil
entstehen? Der Gemeinderat und die Stimmbürgerschaft entschieden sich
für die Weiterführung als Altersheim. Nach einer einjährigen Umbauzeit
konnte das Altersheim Lindenbaum in Weieren im Jahr 1988 eingeweiht
und eröffnet werden. Die Kosten beliefen sich auf 2,6 Millionen Franken.

Neuer Name
Mit dem neuen Heimreglement änderte im Jahr 2004 der Name in
«Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum Zuzwil». Das Platzangebot umfasste
21 Betten. Aufgrund des Berichtes «Wohnen im Alter» bewilligte die Bevöl-
kerung im Jahr 2009 einen Projektierungskredit mit dem Ziel, in Weieren
das bestehende Wohn- und Pflegeheim zu erweitern und zu modernisieren
sowie den Werkhof des Unterhaltsdienstes in der ehemaligen Scheune
auszulagern.

Erweiterung und Umbau
Die Bürgerschaft genehmigte am 11. März 2012 einen Baukredit von 13,6
Mio. Franken für die Erweiterung und den Umbau des Wohn- und Pflege-
heims. Über 82 Prozent der Stimmenden legten ein Ja in die Urne. Anfang
Januar 2013 starteten die Bauarbeiten für die Erweiterung und den Umbau
– die Bewohnenden wurden vorübergehend in Räumlichkeiten der Psych-
iatrischen Klinik Wil gepflegt und betreut. Für 46 Bewohnende entstanden
moderne Einzelzimmer mit Nasszellen sowie drei Wohnungen für «Betreu-
tes Wohnen». Am 21. August 2014 konnten die ersten 29 Bewohnerinnen
und Bewohner in den neuen Lindenbaum einziehen. Rund einen Monat
später waren sämtliche 36 Zimmer im Wohn- und Pflegeheim besetzt.

Gratulation
Im Namen des Gemeinderates und der Heimkommission gratuliere ich
zum Geburtstag – unser «Kind» ist zehn Jahre alt und sieht immer
noch ganz «frisch» aus. An diesem wunderbaren Standort im grünen, so
quasi in der Mitte unserer Gemeinde, mit Blick auf die Berge im Alpstein
und im Toggenburg oder auf die Zuzwiler Kirche haben wir für unsere
ältere Generation ein Bijou geschaffen für die tägliche Betreuung und
Pflege. Ich danke allen Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz rund
um die Uhr während 365 Tagen – unsere Bewohnenden fühlen sich wohl
und erfahren täglich Würde, Geborgenheit und Achtung.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Am 21. August 2024 feierte der «Neubau Lindenbaum» auf den Tag genau
sein 10-Jahr-Jubiläum. Der Gebäudekomplex hat sich sehr gut gehalten
und kommt auch heute noch zeitgemäss und modern daher. Das Haus
und dessen Infrastruktur befinden sich in einem tadellosen Zustand. Die
Stimmbevölkerung von Zuzwil, Züberwangen und Weieren hat sich hier
ein echtes Bijou geleistet. Das Wohn- und Pflegeheim trägt massgeblich
zur Attraktivität der Gemeinde bei und stellt aus meiner Sicht für alle
Beteiligten eine absolute Win-Win-Situation dar. An dieser Stelle möchte
ich allen Entscheidungsträgern mein herzliches Dankeschön aussprechen.
Sie haben vor Jahren die Weichen richtiggestellt.

Nicht nur das Gebäude befindet sich in einem ausgezeichneten Zustand.
Auch das Niveau der Pflege & Betreuung und Hotellerie ist überdurch-
schnittlich. Diesen Standard gilt es in den nächsten Jahren zu halten.
Wie überall, ist auch der Lindenbaum auf qualifiziertes und motiviertes
Personal angewiesen. Ein positives Ansehen sorgt dafür, dass das Fachper-
sonal den Weg zu uns ins Wohn- und Pflegeheim findet. Die Attraktivität
als Arbeitgeber haben wir uns über die Jahre erarbeitet und werden diese
zu konservieren wissen. Hier möchte ich betonen, dass im Lindenbaum
ein hervorragender Teamgeist herrscht. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter begegnen sich auf Augenhöhe, wertschätzend und respektvoll.
Die einzelnen Disziplinen im Haus arbeiten Hand in Hand zusammen und
sind im regen Austausch miteinander.

Die positive Stimmung wirkt sich auch auf die Bewohnerschaft aus. Und
was kann man sich mehr wünschen als zufriedene Bewohnerinnen und
Bewohner? Zur Zufriedenheit tragen auch diverse externe Dienstleister bei,
mit denen wir sehr eng zusammenarbeiten (s. Seite 6). Dass diese direkt zu
uns in den Lindenbaum kommen, wissen wir ausserordentlich zu schätzen.
Die externen Fachpersonen runden die interne, erstklassige Hotellerie- und
Pflegeangebote ab. An dieser Stelle danke ich allen Dienstleistern für die
exzellente und professionelle Zusammenarbeit.

Geschätzte Leserinnen und Leser, entdecken Sie in dieser Jubiläums-
zeitung die Vielfalt des Lindenbaums und wenn auch Sie einmal bei
uns reinschauen möchten, dürfen Sie dies jederzeit ungeniert tun. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Der

hat das Wort

Vorwort des

«Jeder von uns
Menschen ist einmalig,
hat unterschiedliche
Erfahrungen, Interessen,
Möglichkeiten, Wünsche.
Auch im Alter!»

Roland Hardegger
Gemeindepräsident,
Gemeinde Zuzwil

Simon Gerber
Heimleiter,
Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum
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Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum
Die Menschen im

Katrin Rimle
Leiterin Hotellerie

«Was ich am Lindenbaum besonders schät-
ze, ist die überschaubare Grösse, die viel
Nähe zulässt und eine individuelle Betreuung
möglich macht. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter geniessen viele Freiheiten und
können sich persönlich einbringen. Das Haus
hat eine warme Atmosphäre und die Men-
schen stehen ganz im Mittelpunkt.»

Flurigna Portela
Leiterin

Pflege und Betreuung

«Man spürt in unserem Haus sofort, dass die
Menschen gerne hier sind. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner genauso wie die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Man kennt sich
und nimmt sich Zeit für ein Gespräch. Auch
Privates hat hier Platz und man unterstützt
sich gegenseitig. Jeder hat ein persönliches
Interesse daran, dass es den Menschen, die
hier wohnen oder arbeiten, gut geht.»

Michael Helg
Koch

«In der Lindenbaum-Küche legen wir
besonderen Wert darauf, dass möglichst
alles, was auf die Teller kommt, selbst
hergestellt ist. Der hohe Qualitätsanspruch
beginnt bereits bei der Gestaltung
der Menüplanung und dem Einkauf der
Frischprodukte. Wir arbeiten als gleichbe-
rechtigtes Team zusammen und jeder
gibt sein Bestes. Unsere Kochmannschaft
ist nicht nur im Hintergrund tätig, sondern
auch an der Front, wo wir den Bewohnerin-
nen und Bewohnern selber ‹schöpfen›.
Diesen persönlichen Kontakt schätze ich
ganz besonders.»

Das Aktivierungsprogramm im Lindenbaum ist ausgesprochen
vielfältig und passt sich an das individuelle Niveau, die Fähigkeiten,
Bedürfnisse und Wünsche der Bewohnerinnen und Bewohner an.

Eine abwechslungsreiche Gestaltung des Alltags ist im Alter von
zentraler Bedeutung. Mit verschiedensten Aktivitäten werden alle
Sinne der Bewohnerinnen und Bewohner angesprochen. Ein fester
Bestandteil sind zum Beispiel Übungen zur Sturzprävention.

Ein besonderes Highlight war beispielsweise die
Theatervorstellung unter Mitwirkung der Bewohnerinnen
und Bewohner wie auch von Teilen der Belegschaft.

Auch regelmässige Ausflüge in die nähere oder weitere Umgebung
sorgen für Abwechslung und gehören zum fixen Programm.

Pünktlich zum Jubiläum kleiden sich alle Pflegemitarbeiterinnen
und -mitarbeiter im Lindenbaum, so wie Emma Rodriguez, in ein
neues Outfit, bestehend aus einem bordeauxroten Kasack und
weisser Hose.

Offene Gesprächskultur
Im Lindenbaum wird nicht nur Wert auf den herzlichen Aus-
tausch mit den Bewohnerinnen und Bewohnern gelegt. Auch
mit den Angehörigen wird eine offene Gesprächskultur ge-
pflegt. Die Kommunikation ist transparent und die Informatio-
nen erfolgen rechtzeitig und regelmässig. Dies gilt insbeson-
dere auch gegenüber der Belegschaft. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter geniessen ein hohes Mass an Mitsprache und
können ihre persönlichen Anliegen und Ideen einbringen.

Das Menschenbild im Lindenbaum
«Im Mittelpunkt unseres Handelns stehen die Bewohnerinnen
und Bewohner mit ihren Bedürfnissen und Wünschen. Sie
haben Anspruch auf die Wahrung ihrer Persönlichkeit und
sollen ihren Lebensabend in einer gemütlichen und familiä-
ren Atmosphäre verbringen können. Sie sollen sich wohl und
sicher fühlen, Zufriedenheit und Geborgenheit verspüren und
Verständnis erfahren. Wir unterstützen die Selbstständigkeit
aller Menschen. Unabhängig von Kultur, Religion, körperlicher
und psychischer Verfassung oder sozialer Stellung begegnen
wir allen Menschen gleich.»

Geselligkeit und Gastfreundschaft werden im Lindenbaum ganz
besonders gepflegt. Zufriedene Gesichter und strahlende Augen
sind der beste Beweis dafür.

m
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Architektur und Baumanagement unter
einemDach. Ihr Partner auf Augenhöhe.

Wirgratulieren
zumJubiläum!

Trunz Wirth AG
Altes Kraftwerk, Felseggstrasse 61
CH-9247 Henau

trunz-wirth.ch

Wannenwechsel
in einem halben Tag

und ohne
Plättlischaden

9524 Zuzwil Telefon 071 944 25 59
9030 Abtwil info@sanibad-held.ch
8043 Zürich www.sanibad-held.ch

Dienstleistungsangebot
Ein umfassendes

Nebst dem hausinternen Service
profitieren die Bewohnerinnen
und Bewohner im Lindenbaum
von einer ganzen Palette
an externen Dienstleistungen,
die vor Ort erbracht werden.

Hausärzte

Die Gemeinschaftspraxis am Kreisel befindet
sich in Zuzwil, unweit des Lindenbaums. Dr. med
Mirjam Brunner ist Fachärztin für allgemeine
innere Medizin und eidgenössisch diplomierte
Apothekerin. Dr. med. Philippe Baumann prakti-
ziert ebenfalls als Facharzt für allgemeine innere
Medizin und ist Gastroenterologe.

Zahnarzt

Die Wiler Zahnarztpraxis Meyenberger bietet im
Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum einen vollum-
fänglichen mobilen zahnärztlichen Dienst an. Das
Zahnarztteam besucht die die Bewohnerinnen
und Bewohner mit einer professionellen und auf
die mobilen Einsätze abgestimmten Einrichtung
vor Ort.

Podologie

Gerade im Alter leistet eine professionelle Fuss-
pflege einen wertvollen Beitrag zum allgemeinen
Wohlbefinden. Die Praxis Podologie zum Fuss
ist seit März 2024 ebenfalls im Haus am Kreisel
in Zuzwil angesiedelt und kümmert sich um die
Podologie im Lindenbaum.

Physiotherapie und Ergotherapie

Die Zusammenarbeit mit den Therapiepraxen
Theranovum, Schwarzenbach, und Physio Wyss,
Zuzwil, hat sich bestens bewährt. Beide Praxen
bieten im Lindenbaum Physiotherapie an. Thera-
novum fördert zudem mit gezielter Ergotherapie
die Selbständigkeit der Bewohnerinnen und
Bewohner.

Coiffeur

Ein gepflegtes Äusseres trägt sehr viel zur
Lebensqualität bei. Dazu gehört die allgemeine
Körperpflege und speziell die Pflege der Haare.

Die Dres. med. Mirjam Brunner und Philippe Baumann
von der Zuzwiler Praxisgemeinschaft am Kreisel prakti-
zieren im Lindenbaum als Heimärzte.

Mit der mobilen Zahnarztpraxis bietet Patrick Meyenberger
eine innovative dentalmedizinische Dienstleistung an.

Theranovum Schwarzenbach mit ihrem sympathischen
Team, im Bild die Geschäftsleitung, ist eine von zwei
Therapiepraxen, welche ihre Dienstleistung im Linden-
baum anbietet.

Dank der Haarpflege des Salons Coiffure Angela Cussotti
können sich die Damen und Herren im Lindenbaum
rundum wohlfühlen.

Leila Forrer leitet das vierköpfige Podologinnenteam von
der Podologie zum Fuss.

Podologie zum Fuss GmbH
Henauerstrasse 3
9524 Zuzwil
079 155 40 40

Wir gratulieren zum Jubiläum.

Ihre Füsse
im

Mittelpunkt

www.podologie-zum-fuss.ch
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Service und Verkauf von
Gläser- und Geschirrspülautomaten
Grosskücheneinrichtungen
Wasch- und Reinigungsmittel

Urs Ruckstuhl GmbH 071 855 50 88
9524 Zuzwil www.meiko-ostschweiz.ch

Pascal Hugentobler AG

Sanitäre Anlagen und Wassertechnik · Unterdorfstrasse 1 · 9524 Zuzwil
Telefon 071 940 02 02 · info@sanitaer-zuzwil.ch · www.sanitaer-zuzwil.ch

Vielen Dank, für die wertschätzende
Zusammenarbeit für Ihre Bewohner.

Ihre Mundgesundheit
ist uns wichtig, wir
kommen vorbei!

:
Wir gratulieren

zum Jubiläum.

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Lindenbaum
10 Jahre Neubau

Dem alten Heimgebäude war ursprünglich ein landwirtschaftlicher Gutsbetrieb angegliedert.

Nach dem Erweiterungsbau wurde der ursprüngliche Bautrakt in «Türmlihuus» umbenannt.

Vor zehn Jahren konnte der Neubau des Lindenbaums bezogen werden. Der Gebäude-
komplex fügt sich zu jeder Jahreszeit wunderbar in die umgebende Landschaft ein.

1837
Erstmalige Erwähnung eines
Armen- und Waisenhauses

1873
Das Waisen- respektive Bürgerheim
wird jahrelang auch als Arrestlokal

und als eine Art «Besserungsanstalt»
benützt.

1881
Der Gemeinderat beschliesst eine

Extrasteuer zur Äufnung des Armen-
hausbaufonds.

1902
Einreichung eines Bauplans bei der

Regierung

1926
Beschluss zum Bau einer Kapelle

1928
Erstellung eines Glockentürmchens auf

der westlichen Giebelseite

1930
Namenswechsel von

«Armenhaus» zu «Bürgerheim»

1969
Die Schwestern der Kongregation

Baldegg geben ihren Rückzug bekannt.

1983
Der landwirtschaftliche Gutsbetrieb

wird aufgehoben.

1986
Bürgerbeschluss zum Umbau des

Bürgerheims in ein Altersheim

1988
Einweihung des neu gestalteten

Altersheims Lindenbaum

2001
Realisierung eines kleinen

Anbaus als Büroraum

2004
Namensänderung in Wohn- und

Pflegeheim Lindenbaum

2012
Ein Baukredit für Erweiterung

und Umbau wird von
den Bürgern genehmigt.

2013
Vorübergehender Umzug nach Wil

während der Bauphase

2014
Am 21. August wird das

nach modernsten Gesichtspunkten
erstellte Wohn- und Pflegeheim

Lindenbaum eröffnet.

2024
Am 21. August feiern die

Bewohnerinnen, Bewohner und
deren Angehörige mit Personal,

Gemeinderat und Heimkommission
den zehnjährigen Geburtstag des
«neuen» Wohn- und Pflegeheims

Lindenbaum mit Gesang und Pizza.

Vom Armen-, Waisen- und Arbeitshaus über das Bürgerheim
und Altersheim zum Wohn- und Pflegeheim Lindenbaum

thurtal-reisen gmbh, Frauenfeld
Tel. +41 52 375 21 91
Mail: thurtal-reisen@leunet.ch

«Unser Plus – Rollstuhlbus»

:
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Wilen 26, 8588 Zihlschlacht
Zelgstrasse 3, 8583 Sulgen
071 422 26 74, info@kega.ch

Domino Food AG, Herbergstrasse 29
9524 Zuzwil, dominofood.ch
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Danke für den geschätzten Auftrag.

Geschäft für Geschenke, Tee und Kaffee mit eigener Kaffeerösterei
Über 200 Sorten Tee
Kaffeespezialitäten: Espresso, Mocca, Eigenmischungen
Geniessen Sie feinen Espresso oder Kaffee an unserer Theke
Multergasse 6, 9000 St.Gallen, Tel. 071 223 10 35, www.baumgartnerkaffee.ch

Besuchen Sie unseren

neuen Webshop

Fassaden

Isolationen

Buchenstrasse 5, 9524 Zuzwil
Tel. 071 944 26 26
www.curatolo.ch

Besten Dank für den geschätzten Auftrag

Renovationen

Stucco veneziano

CURATOLO GIPSERGESCHÄFT
ZUZWIL

Zuzwil Tel. 071 944 22 00 www.tellenba.ch

«Herzliche Gratulation zum Jubiläum»

20 Jahre
LANDI Thur AG

Dorfmarkt Regio plus

Einkau
fen im Dorf

Küchen Innenausbau Bäder
Restaurant Kreuz | Oberdorfstrasse 16 | 9524 Zuzwil
071 944 15 21 | Kreuz-Zuzwil.ch | Info@kreuz-zuzwil.ch

Herzliche Gratulation zum Jubiläum

Rahel Fässler
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Hinterdorfstrasse 24 | 9524 Zuzwil | 071 940 06 61

Danke, dürfen wir Euch mit Blumen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

www.kalberer-rundum.ch

Martin Kalberer 9523 Züberwangen
Tel. 079 488 04 74 info@kalberer-rundum.ch

• Gartenpßege und Pßanzenpßege
• Gartenunterhalt im Jahresauftrag
• Gartenanpassungen
• handwerkliche Dienstleistungen
• Biodiversitätsförderung

Gratulation zum 10-jährigen Jubiläum

HERZLICHE

HERZLICHE GRATULATION

Hoch hinaus!
-  Top Treppenlift Auswahl
-  24/7 - Notfall Service
-  Schnelle Montage

058 666 08 18
Kostenlose Beratung & Offerte

strack.ch

10 Jahre Lindenbaum
WIR BEDANKEN UNS HERZLICH
BEI ALLEN INSERIERENDEN,
WELCHE DIESE JUBILÄUMSZEITUNG
UNTERSTÜTZEN!


